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Finanzausschuss 11.07.2011       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
Der Finanzausschuss beschließt die Freigabe der im Haushaltsjahr 2011 veranschlagten Mittel in 
Höhe von 50.000 € im TP 1401, Umweltordnung und -vorsorge, bei Teilplanzeile 13, Aufwendun-
gen für Sach- und Dienstleistungen, zur Durchführung der Maßnahme "Erstellung eines ganzheit-
lichen Kölner Umweltbildungskonzeptes". 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   in 2011 50.000 €  % €   € in 2012  50.000
in 2013  50.000

€ 
€ 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
Die Maßnahme wurde vom Rat am 07.10.2010 im Rahmen des Bürgerhaushaltes 2010 be-
schlossen. Einer der Meilensteine zur Umsetzung des Beschlusses ist ein geplanter Work-
shop im September 2011 mit den beteiligten Umweltbildungseinrichtungen zwecks Abstim-
mung von weiteren Verfahrensschritten. Hierzu erfolgte zum 30.06.2011 eine Sachstandmit-
teilung im Ausschuss für Umwelt und Grün (Vorlage 2270/2011; s. Anlage).  
Versehentlich ist erst nach Beratung o. a. Mitteilung aufgefallen, dass vor Auftragsvergabe 
(der Workshop soll mit externer Unterstützung erfolgen) eine formelle Freigabe der benötig-
ten Mittel durch den Finanzausschuss erforderlich ist. Die Verwaltung bittet, dies zu ent-
schuldigen. 
 
 
Zur Dringlichkeit: 
Für die rechtzeitige Beauftragung von Fach- und Sachressourcen für den vorgesehenen 
Workshop ist eine formale Freigabe der Mittel durch den Finanzausschuss erforderlich. Eine 
Beschlussfassung des Finanzausschusses in der nächsten Sitzung ist aus vergabetechni-
schen Erfordernissen nicht ausreichend. Eine Vorberatung dieser Freigabevorlage im Fach-
ausschuss Umwelt und Grün ist nicht mehr möglich. Der Fachausschuss ist aber durch die o. 
a. Mitteilung 2270/2011 über den Sachstand „Umweltbildungskonzept“ umfassend informiert. 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 

Anlage 1: Sachstand zum Bürgerantrag Erstellung eines ganzheitlichen Kölner Umweltbil-
dungskonzeptes (2270/2011) 

 
 


